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B Verordnungen, /
Verfügungen und Bekanntmachungen /

der Bezirksregierung /
432. Ladung im Zusammenhang mit dem Besit

einweisungsverfahren der Amprion GmbH .1. WfG
Kiebitzweg 1-3, 50354 Hürth.

Bezirksregierung Köln
Az. 21.14.01-23021

Die Amprion GmbH hat für den Bau u Betrieb
der 1 l0-/38C-kV-Hochsrspannungsfrei1eitung ommers
kirchen — Sechteni. Bauleitnummer (B1.) 421p beantragt,
das Grundstück, eingetragen beim ArntsgeriØt Brühl, im
Grundnuch/Wohnungserhhaugrundhuch jon Efferen
Land, Gemarkung Effercis, Fiur 5. Fiurstck 192 durch
Eintragung einer beschränkten persön]ien Dienstbar
keit zu enteignen sowie eine angemesser Entschädigung
für die Enteignung festzusetzen. /
Des Weiteren beantragte die Amprn GmbH gemäß

§ 44b Abs. 1 Encrgiewirtschaftsgesetf(EnWG) zum

1Dezember20 3

vorzeitig in den Besitz des Grundyücks eingetragen heim
Amtsgericht Brühl, Crundbuch/»‘ohnungserbbaugrund
buch von Efferen-Land, Blatt,.S334, 6486, 6487, 6488,
6489, 6491, 6496, 6498, 6500, Ø502, 6505, 6506, Gemar
kung Efferen, Flur 5, Flurstü# 192 eingewiesen zu wer
den, um das Grundstück füf den Bau und Betrieb der
11 0-/380-KV-HöchsLpanny‘ngsfreileitung Rommerskir
chen Sechtem, Bl. 4215, in fnspruch zunehmen.

Das Besitzeinweisungsve/ahren wird gemäß 44b EnWG
durch die Bezirksregierug Köln, Postanschrift: Dezernat
21, Zeughausstraße 2-1 ‚ 50667 Köln durch die Anherau
niung eines Termins z mundliche Verhandlung nrt den
Beteiligten eingeleitet Die nicht öffentliche Verhandlung
im Bes:tzeinweisung erfahren findet statt am

Montag, 2 . Oktober 2023, um 10:30 Uhr,

im Raum H448 Aer Bezirksregierung Köln, Zeughaus
straße 2-10, 50(9 KöLn.

Etwa vorhanne. der Enteignungshehörde nicht be
kannte Betedte/Berec1itigrc, werden hiermit aufgefor
den, ihre Rc/hte spätestens in der mündlichen Verhand
lung anzunifden bzw. wahrzunehmen.

Der Antra/mit seinen Anlagen kann bei der Enteignungs
hehördc,ezirksregierung Köln, Zeughausstraße 2-ID,
50667 ö]n nach vorhenger telefonischer Absprache
(Tel. 02/1/147-4761 oder -3229, Frau Kaiser/Frau Ginkcl)
einges/hen werden.

Ein4ndungen gegen den Antrag sind möglichst vor der
müifilichen Verhandlung bei der Bezirksregierung Köln
sch/iftlich einzureichen oder zur Niederschrift zu erklären.

EJ wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass auch bei
iehterseheincn der Beteiligten über den Besitzw-eisungs

antrag tind andere tm Verfahren zu erledigenden Antr,
entschieden werden kann.

Köln, 20. September 2023

m Auftrag
- .

- gez. Kaiser
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433. Planfeststellungsbe.schluss für die „Elektrifizie
rung der Euregiobahn im Bahnhof Langerwehe sowie
den Bau einer Kuppelstelle“ durch die EVS ELJREGIO

Verkehrsschienennetz GmbH

Bezirksregierung Koln

Phinfesrstellung nach § 18 AEG in Verbindung mit

5 72 ff. Verwaltungsverfah:-ensgesetz dci Laitdcs NR\‘C
und dem Gesetz zur Sicherstellung ordnungsgemäßer
Planungs— und Gcnehinigungsverfahrcn während der
COVID—19—Pandernie (Planungssichersrellungsgesetz
— PlanSiG) — in der jeweils gültigen Fassung — fur das
o. a. Vr,rhahen.

Die Bezirksregierung Köln (Planfeststellungsbehorde) hät
mit Beschluss vom 12. September2023, Az. 25.7.3.2-1 7/21
den Plan für das o. g. Vorhaben festgestellt.

In dem Verfahren ist eine Umweltverträglichkeitsprüfung
durchgrführt worden.

Zudem sind Nebenbestimmungen angeordnet.

Die Rechtsbehelfsbelehrung lautet:

Gegen diesen Planfeststellungsbeschluss kann innerhalb
eines Monats nach Zustellung beim Oberverwaltungsge
richt für das Land Nordrhein—Westfalen, Aegidiikuch—
platz 5,48143 Münster, schriftlich oder zur Niederschrift
einer Urkundsbeamtin/eines Urkundsbeaniten der Ge
schäftsstelle Klage erhoben werden

Die Klage kann auch durch Uhertragung eines
elektronischen Dokuments an die elektronische Posrstelle
desGerich:serhohenwerden.DaselektronischeDc,kuinent
muss fur dir Bearbeitung durch das Gericht geeignet sein.
Es muss mit einer qualifizierten elektronischen Signatur
der verantwortenden Person versehen sein oder von der
erantwortenden Person signiert und auf einem sicheren
Lhermittlungsweg gern. 5 55a Abs. 4 VwGO eingereicht
weiden. Die für die Ubermit:lung und Bearbeitung
geeigneten technischen Rahmenbedingungen bestimmen
sich nach näherer Maßgabe der Verordnung über
die technischen Rahmenhcdingngen des elektron
ischen Rechtsverkehrs und über das besondere
elektronische Behördenpostf ach (Elektronischer—
Rechtsverkehr-Verordnung — ERVV) vom 24. November
2017 (BGBI. 15.3803) in der derzeit geltenden Fassung.

Hinweis: Weitere Informationen erhalten Sie auf der In
rernetseite www.iustiz.dc.

Der Planfeststellungsbeschluss hat folgendes Vorhaben
zum Gegenstand:

Die Elektrifizierung im Bereich des Bahnhofs Langer-
wehe. Die Kilometrierung des Gleisbereichs beginnt bei



rr.
—339—

km 0,349 (Einfahrtssignal Bf. Langerwehe) und endet bei
km -0,035 am Prellbock des Gleises 5 entsprechend der
Kilometrierungen der Strecke 2575. Zusätzlich wird im
Berckh des Bf. Langerwehe eine Kuppelstelle (Ks) neu
errichtet. Diese Ks wird im Zuge der Elektrifizierung als
einspetsender Punkt in das Netz der EVS notwendig. Der
M.vstahstand bzw. Stützpunktahstand richtet sich in, We
sentlichen nach den Bestandsanlagen, der Abstand beträgt
im hier betrachteten Bereich ca. 22-61 m.

Die wichtigsten Eckdaten der Oberleitungsanlagc:

— Staidardaus fü hruiig Re 100

— Ketrenwerk bestehend aus Fahrdraht mit Sängern am

Tragseil betestigt

- Stützwei:e (Abs:and der Mas:e) maximal 8Dm

- Zickzackverlauf des Fahrdrahts = 40cm um die Glcis
rn:tte

- Fahrdrahihöhe über Schienenoberkante (Regelaustüh
mng) 5,50 m, Svstemhöhe (Abstand Fahrdraht zu
Tragseil am Srützpunct) 1,4 m; in Bahnhöfen bis zu 1,8 tu

- Nenrspannung 15 kV -

— Stahiflachmaste bzw. Stahlwinkelmaste, wo erforder
lich IPB—Nlaste

- Bohrrohrgründung ggf. Block oder Stufenfundament
in Ortheton

- Anlagenausführung zum Vogelschu:z nach Richtlinie
Ril 997.9114 und Technischer Mitteiiung TM 1-2017-
10599 1.NPF 2

Ergänzend wurdeein Konzept für ein ökolugisches Bahn
rrassenmanagenienr erstellt, weiches die Pflege und Enr-
wicklung der Grünbereiche entlang der Gleistrasse um
fasst. Durch eine Anpassung der Vegctationsstrukturen
soll die Gefährdung der Bahnsrrecken durchumstürzende
Bäume reduziert und der störungsfreie Bahnverkehr ge
wahrleisteu veerden Mit dem Okologischer Bahntrassen
management können sielfältLe. strukrurreiehe niedrig
wüchsige Gehölzbestände im Wechsel mit Offenilächen
(Brachen, Wiesen, Magerrasen etc.) sowie strukturreichcn
Waldrandcrn geschaffen werden. Der Managemeniplan
beinhaltet ein Pflegekonzept für die Bahntrasseipflege.
Betrachtet wird ein Streifen 30 m beiderseits der Gleise.
In dem Verfahren ist eine Urnweltverträglichkeitsprüfung
durchgeführt worden. -

Für dieses Planfeststellungsverfahren ist eine Auslegung
meines ausgcfertigren Planfcsrstellungsbeschlusses vom
12. September 2023, Az. 25.7.3.2-17/21 mit einer Ausfer
tigung des festgestellten Plans angeordnet. Nach § 3 Abs.i
PlanSiG kann die Auslegung durch eine Veröffentlichung
im Internet ersetzt werden. Es erfolgt daher in der Zeit
von

Freitag, den 13. Oktober 2023 bis
Freitag, den 27. Oktober 2023

auf der Internetseite der Bezit*sregierung Köln
(https://url.nrw/planfeststellung bahnsrrecken).

Mit der o. 0. Internetadresse wird die Seite der Bezirks
regierung Köln aufgerufen, auf der die Ubersicht der
anhängigen Plantcststellungsverfahren für Bahnsrrecken
enthalten ist. Dat-unter ist dieses l‘lanfeststellungsverfah—
ren auszuwählen und unter den weiteren Informationen
ist der Beschluss mit den planfestgestellten Unterlagen zu
finden. Gem. § 27a VwVfG wird dort auch der Inhalt
dieser Bekanntmachung veröffentlicht.

Außerdem können nach § 20 (JVPG der Inhalt dieser Be
kanntmachung und der veröffentlichte Planfcststellungs
beschluss nut den planfesrgestellren Unterlagen über das
UVP-Por:al des Landes NR\‘ das im Verbundportal der
Länder erreichbar ist (https://uvp-verbund.de) eingese
Ii en ‘verden.

Zudem wird diese Bekanntmachung im Antsha:t der
Gemeinde Langerwchc veröffentlicht.

Sie ist auf der lnterne:sei:e der Gemeinde Langerwehe
https://www1aneerwche.de abrufbar.

Als zusatzl,ches Angebot wird der ausgefertigte Plan—
fetstellungsheschluss mi: einer Ausfertigung des festge
stellten Plans nach § 3 Abs. 2 Satz 1 PlanSiG in diesen,
Zeitraum (13. Oktober 2023 bis 27. Oktober 2023) heim
Bürgermeister der Gen,cinde Langerwehe, (Bauamt,
2. Etage. Zi nl iier 241) wil,rend der Offnungszeiten
(Montag bis Freitag vor 8.00-12.00 Uhr sowie Dienstag
von 14.00 bis 16-00 Uhr und Donnerstag von 14.00 Uhr
bis 17.45 Uhr) zur allgemeinen Einsichtnahmc ausliegen.

Hinweis:

Gegenüber den Beteiligter, denen der Planfcsrsredungs
beschluss individuell zugestellt wird, hat die Auslegung
keinen Eintluss auf den Lauf der Rcchtsbchclfsfrist. Ge
genüber den,übrigen Betroffenen gilt der Planfeststel
lungsbesehluss mit dem Ende der Auslegungsfrist als zu
geste]: ( 74 .kbs. 4 Sttz 3 VwVtG NRW.

Kön. den 2L September 2023

Im Auftrag
gez. Ralf W 0 r t b e r g

434. Öffenilich-rechtliche VereinbarLing

zwischen dem Landkreis Neuwied Lind
dem Rhein-Sieg-Kreis über die Sieherstellunj.

Kreisgrenzen überschreitender Verkehrslejdhgen
im Linienverkehr

Die vorliegende Zweckvereinba g ersetzt die beste
hende Zweckvereinharung des ndkreises Neuwied und
des Rhein-Sieg-Kreises vo 5. bzw.17. April 2020 über
eine Übertragung vo ufgabenträgerteilfunktionen im
OPNV veröffent - t im An,tsblatt Numn,er 21 für den
Regierungsbe Köln am 25. Mai 2020 einschließlich
deren 1. derung mit Vereinbarung vom 8. Novem
ber .. 2. Dezember 2020, veröffentlicht im Amtsblatt

mmer 51 für den Regierungsbezirk Köln am 21. Dc-
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(je einschliefilieh) eine
fest-stellu ngs beschlusses,
ten Unterlagen und

Veröffentlichung des Plan-
der planfestgestell

der Rechtsbehelfsbelehi-ung


